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Der Frühsommer will’s uns richtig zeigen,
es grünt und sprießt auf den Wiesen und an den Zweigen.
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Liebe Luthergemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser des Lutherboten,

seit Ende April vertrete ich in Ihrer Gemeinde die Amtsgeschäfte und habe 
damit Pfarrer Schwemmer aus St. Paul abgelöst, der jetzt im Ruhestand ist.
Ich bin seit vielen Jahren Pfarrerin in St. Peter und habe dort die Pfarramtsfüh-
rung inne. Daher bin ich jetzt vor allem für diese geschäftsführenden Aufgaben 
in der Luthergemeinde zuständig. Trotzdem möchten Sie ja vielleicht wissen, 
wer im Zweifelsfall für Sie da ist, bis Sie endlich wieder einen eigenen Pfarrer 
oder eine Pfarrerin für die Luthergemeinde haben.

Wenn Sie mich sprechen möchten, erreichen Sie mich über 
 • das Pfarramt der Lutherkirche 0911 - 444 000 oder 
 • über mein Diensttelefon in St. Peter: Tel. 0911 - 377 2114.

Ihre Pfarrerin 

Christine Rinka

Aktuelles aus dem Pfarramtbüro

Liebe Gemeinde und Gottesdienstbesucher,

die bisher erlassenen Auflagen und Beschränkungen wurden in den letzten 
Wochen sukzessive reduziert bzw. aufgehoben. Für den Besuch unserer Got-
tesdienste in der Lutherkirche gilt ab sofort folgende Regelung:
1. Die bisher gültige Corona-Pandemie-Konzeption ist aufgehoben.
2. Es besteht bei den Gottesdiensten kein Maskenzwang mehr,
    es steht jedem frei, mit oder ohne Maske teilzunehmen.
3. Der Kirchenvorstand als Hausherr empfiehlt daher folgendes Verhalten:
 - Wird keine Maske getragen, ist der Mindestabstand von 1,5 m 
   weiterhin zur Vermeidung von Ansteckung einzuhalten.
 - Tragen Sie freiwillig eine Maske, dann ist keine Abstandsrege-  
   lung einzuhalten.
 - Für Familienangehörige besteht schon seit längerem keine 
   Abstandspflicht mehr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Verhalten.  

Der Kirchenvorstand

Wichtiges zur Corona-Pandemie
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„Gott wird dich mit seinen Fittichen decken 
und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flü-
geln.“

In Psalm 91,4 heißt es: Gott wird dich mit seinen 
Fittichen decken und Zuflucht wirst du haben un-
ter seinen Flügeln. 

Wer in diesen Tagen frühmorgens unterwegs ist, 
vernimmt den köstlichen Gesang der Vögel. Die 
Brutzeit ist zu Ende, die jungen Vögel sind dabei, 
ihre ersten Flugübungen zu machen. Und die Vo-
gelmütter wachen über ihrem Nachwuchs, damit 
er vor Feinden verschont bleibt. Die Fürsorge der 
Vogelmütter ist bei uns sprichwörtlich geworden 
im Begriff von der Gluckhenne. Eine Mutter hütet 

ihr Kind, umsorgt und beschützt es, wie eine Henne ihre Küken. Und was man 
früher bei Erfindung der Sprichwörter noch nicht beachtet hat: Väter nicht weniger. 
Auch sie können sich verhalten wie eine Gluckhenne.

In unseren Breitengraden ist die Henne das Symbol für Schutz und Fürsorge. Im 
Land der Bibel ist das interessanterweise ein Vogel, den wir gar nicht achten, näm-
lich der Geier. Er frisst Aas und ist deswegen ein Vogel, den man mit dem Tod in 
Verbindung bringt. Wir gebrauchen den Geier nur in negativem Zusammenhang 
als Pleitegeier. Aber im heißen Orient ist solch ein Vogel sehr wichtig. Die Geier sor-
gen dafür, dass kein Aas toter Tiere herumliegt und Bakterien und Gifte verbreitet. 
Sie sind geradezu die Gesundheitspolizei. Außerdem sind Geier sehr große und 
majestätische Vögel. Sie haben eine enorme Flügelspannweite. Im Orient gilt der 
Geier als der König der Lüfte, stark und majestätisch. Und darum kommt er auch in 
der Bibel vor. Allerdings hat Martin Luther, als er die Bibel ins Deutsche übersetzte, 
das hebräische Wort für Geier mit Adler übersetzt, weil wir in Deutschland Geier 
nicht mögen, und stattdessen den Adler den König der Lüfte nennen.

Eine Adler- oder Geier-Mutter ist auch überaus fürsorglich mit ihren Jungen. Und 
aufgrund ihrer enormen Flügelspannweite kann sie ihre Jungen wunderbar schüt-
zen. Am Boden ist sie mit ihrem scharfen Schnabel und den riesigen Flügeln et-
waigen Angreifern durchaus gewachsen. Wenn sie die Flügel über ihre Jungen 
breitet, sind diese vor aller Gefahr geschützt. So wurden die Flügel der Vogelmutter 
sprichwörtlich für Schutz und Geborgenheit. 

In der Bibel wird Gott mit einer solchen Vogelmutter verglichen, die ihre Flügel 
oder Fittiche über ihre Jungen breitet. „Gott wird dich mit seinen Fittichen de-
cken und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln.“ 

Auf ein Wort

Pfarrerin

Christine Rinka
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Gott – unsere große starke Vogelmutter, die uns beschützt. 

Allerdings hat diese Vogelmutter noch eine andere Seite. Zimperlich geht es da 
nicht zu. Wenn junge Adler fliegen lernen, geht das so:
Die Mutter stupst die Jungen eines Tages mit sanfter Gewalt aus dem Nest. Sie 
sträuben sich, sie piepsen, sie wollen nicht. Sie können ja nicht fliegen. Aber die 
Vogelmutter lässt nicht locker. Und plötzlich packt sie das erste der Jungen mit den 
Krallen, fliegt über den Abgrund und lässt es fallen. Das Junge zappelt mit den 
Flügeln und versucht zu fliegen; aber es gelingt nicht, und es stürzt, und immer 
schneller fällt der hilflose kleine Vogel dem Abgrund entgegen. Da plötzlich schießt 
die Adlermutter, die ruhig ihre Kreise gezogen hat, steil nach unten, fängt das Klei-
ne im Fallen auf und trägt es wieder nach oben, und das Spiel beginnt von neuem. 
Und langsam lernt der junge Adler, seine Flügel zu gebrauchen, bis er eines Tages 
selber seine majestätischen Kreise durch die Lüfte zieht.

Früher oder später geht es uns wie den Adler-Jungen. Wir werden ungefragt aus 
einer Sicherheit hinausgeworfen. Aus der Sicherheit der Kindheit, falls wir die über-
haupt alle genießen durften, sind wir sowieso längst draußen. Aber auch die Si-
cherheit einer Beziehung, die Sicherheit eines Arbeitsplatzes, die Sicherheit der 
Gesundheit kann verloren gehen. Dann geht es uns wie dem Adler-Jungen, wir 
haben Angst und wollen das nicht erleben.

Doch das Adler-Junge lernt nur so fliegen. Solange es ängstlich im Nest sitzt, 
bleibt es hilflos und würde eines Tages umkommen. Das Adler-Junge lernt zwar 
die Angst kennen, aber es erfährt auch, dass es aufgefangen wird. So geht es 
auch mit uns Menschen.

Auch wir Menschen lernen und reifen immer nur durch neue Herausforderungen. 
Erst mitten im Leben, im Tun, im Risiko erfahren wir, dass wir nicht untergehen 
und doch Halt finden. Wir lernen glauben und Gott vertrauen mitten in der Not. 
Solange wir ruhig auf dem Sofa sitzen, mag es unwahrscheinlich klingen, dass 
Gott tragen und behüten wird. Erst wenn wir eine schwere Situation, ein dunkles 
Tal durchschritten haben und dabei erlebten, dass wir nicht untergingen, können 
wir glauben. Dann haben wir eine echte Erfahrung gemacht, dass Gott uns beglei-
tet, hält und trägt. So wächst der Glaube, der stark genug ist, uns auch in großen 
Nöten hoffen und vertrauen zu lassen. Gott fängt uns auf und trägt uns wie eine 
Vogelmutter am Ende ganz heim in sein Reich.

Wenn Sie also in diesem Sommer die Vögel singen hören und die Raubvögel ihre 
Kreise ziehen, denken Sie an diesen schönen Vers:
„Er wird dich mit seinen Fittichen decken, und Zuflucht wirst du haben unter seinen 
Flügeln.“

Ihre Pfarrerin Christine Rinka

Auf ein Wort
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Liebe Luthergemeinde,

Frau Dekanin Müller und Pfarrer Berger von der Gustav-Adolf-Gedächtniskir-
che laden zu einem Gottesdienst in die Südregion des Prodekanats ein.

Zu einem gemeinsamen Freiluftgottesdienst eingeladen wird am 
Pfingstmontag, 6. Juni 2022 um 11 Uhr 

auf dem Spielplatz des Kindergartens Lichtenhof 
(Nähe Südstadtbad, Eingang gegenüber Gudrunstraße 43) 

Dekanin Britta Müller und Pfarrer Friedhelm Berger laden alle Langschläfer 
*innen (und natürlich auch die Frühaufsteher*innen) zu luftigem und fröhli-
chem Singen und Beten ein – und sollte Ihnen oder Dir danach der Sinn nach 
einem Biergartenbesuch stehen: Bestimmt findet sich nette Begleitung!

PS: Da das Wetter nach unseren Planungen perfekt sein wird, werden wir die 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche als Ausweichort ja wohl kaum brauchen…

Ihre Dekanin

Britta Müller

Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche
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Liebe Seniorinnen und 
Senioren der Luthergemeinde,

haben Sie nicht einmal Lust beim Senio-
rennachmittag vorbeizuschauen?

Sie sind herzlich eingeladen.

Endlich kann nach längerer Corona-Pau-
se wieder der Seniorennachmittag statt-
finden! Beim letzten Auftakttreffen am                    
11. Mai entstanden diese Fotos noch in 
einem kleinen Kreis. 

Einmal im Monat können ältere interessierte Menschen ein zwangloses Beisam-
mensein genießen bei Kaffee und Kuchen, guter Musik und kleinen Impulsen, 
bei Diashows, Vorträgen, aber auch zu deliktspezifischen bzw. verhaltensori-
entierten Vorträgen der Polizei und zu Informationen von generationsbezoge-
nen Einrichtungen und Institutionen. Jede Frau und jeder Mann ist stets herz-
lichst willkommen!

Kommen Sie nach Anmeldung im Pfarramt gerne vorbei und fühlen Sie sich bei 
unseren Zusammenkünften wohl. Derzeit findet der Seniorennachmittag noch 
im Paul-Gerhardt-Zimmer, Nerzstraße 34, statt.

Ihr Seniorenbetreuungs-Team 
freut sich auf Ihr Kommen!
Ilse Reinl und Barbara Fuchs

Heute schon Termin vormerken:

Mittwoch, 13. Juli 2022 14:30 Uhr
Diavortrag

„Narzissenfest am Altaussee.“

Vortragender: Hans Blendinger

Der Seniorennachmittag

Mittwoch, 08. Juni 2022

14.30 Uhr
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Offene Türen beim Kontaktcafé in der Lutherkirche 

Es ist seit Ende März wieder geöffnet - das Kontaktcafé für geflüchtete Men-
schen aus aller Welt und aktuell vor allem aus der Ukraine. Beim ersten 
Treffen kamen ca. 50 Menschen zusammen, vorwiegend Mütter mit Kindern.
Nach einer kurzen Begrüßung, Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen und kur-
zen Impulsen zu speziellen Themen (wie z.B. „Wie findet man in Deutschland 
Arbeit“), gibt es viel Raum für Fragen und Informations-/Meinungsaustausch. 
Die Bastelgruppe „Holzwürmer“ der Lutherkirche wird begeistert von ukrai-
nischen Kindern besucht. Weiterhin gibt es spannende Sportaktionen für die 
größeren Kids, die Kleineren haben ihr eigenes kreatives Programm. Parallel 
dazu können die Erwachsenen einen Deutschkurs in Anspruch nehmen, in 
dem der erste Grundwortschatz erlernt werden kann. Weiterhin erhalten Kinder 
aus arabischen Familien mit Fluchthintergrund auch spezifische Sprach- und 
Lernförderung. Neu hinzugekommen ist psychosoziale Beratung für Familien. 
Diese wird von einer ausgebildeten Familientherapeutin angeboten. 
Die ca. 15 Mitarbeiter sind gefordert und stehen Rede und Antwort, viele Ge-
spräche werden geführt, Fragen beantwortet, getröstet, zugehört, ermutigt. 
Vielen der Kinder, die dabei sind, sieht man das Leid der letzten Wochen ins 
Gesicht geschrieben. Ein 11-jähriges Mädchen bricht immer wieder in Trä-
nen aus, sie vermisst ihren Papa, den die Familie in der Ukraine zurücklassen 
musste. Die kurze Auszeit, die Gemeinschaft und die Hilfestellung tut allen 
sichtlich gut. Das „nehemia team“ ist froh, dass die Lutherkirche die Räum-
lichkeiten wieder für das Kontaktcafé zur Verfügung stellt und sagt Danke für 
diese Möglichkeit.

Jeden Mittwoch von 16.30-18.30 Uhr im Gemeindehaus und Jugendkeller.

Kontaktcafé in der Lutherkirche
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Liebe Gemeinde,

große Freude verbreitete sich 
im Frauenkreis über einen An-
ruf unserer ehemaligen Pfarre-
rin Christa Salinas im Februar 
2022: Sie hatte den Gottes-
dienst am Lätare-Sonntag 
übernommen und fragte an, 
ob wir bereit wären, mit ihr ge-
meinsam den Frauengottes-
dienst zu gestalten. 

Denn er hat seinen 
Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.

Psalm 91,11

Und ob wir das wollten! Das diesjährige Thema „FÜRSORGE“ sprach uns be-
sonders an, und so wurden unter der fachlichen Leitung von Pfarrerin Salinas 
ganz schnell Termine für die Ausarbeitung festgelegt und die „Rollen“ nach 
persönlichen Wünschen verteilt. 

Eine angenehme Spannung und Vorfreude entstand während den Proben 
nach 2-jähriger coronabedingter Zwangspause.
Uns jedoch bewegten nun folgende Fragen: Wie wird der Gottesdienst be-
sucht sein? Wie wird dieser von der Gemeinde angenommen werden? Gut 
vorbereitet von unserer Pfarrerin, versuchten wir alle unser Bestes! Wir hofften 
so sehr, dass es uns gelingen würde, unsere Gemeinde mitnehmen und sie auf 
dieses ansprechende Thema einstimmen zu können, um es auch im Alltag zu 
praktizieren.

Am Ende des Gottesdienstes, als wir 
am Ausgang unsere „Wohlfühl-Tütchen“ 
verteilten, waren es die vielen freundli-
chen Gesten unserer mehr als 50 Got-
tesdienstbesucher, die uns überzeugten 
und den Mut geben, an eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr zu denken – viel-
leicht wieder mit Pfarrerin Salinas? 
In diesem Sinne grüßt Sie und dankt Ih-
nen von ganzem Herzen

Ihr Frauenkreis 30+
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Herzliche Einladung 

Gottesdienste in der Lutherkirche

Juni 2022

05. Juni  Pfingstsonntag / Lutherkirche        Dekan i.R.
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl            Dr. Schoenauer 
     
06. Juni  Pfingstmontag                                Dekanin Müller
11 Uhr  Gottesdienst im Freien (siehe S. 6)     Pfr. Berger
  Gustav-Adolf-Kirche           

12. Juni  Sonntag Trinitatis / Lutherkirche    Prätikant
10 Uhr  Gottesdienst                         Haßler

19. Juni  1. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche      .
10 Uhr  Gottesdienst                         Pfr.ìn Schneider 
 
26. Juni   2. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche                
10 Uhr  Gottestdienst                                    Pfr. Amberg 
 

Erreichbarkeit des Pfarramtes

Das Pfarramt ist während der Woche wie folgt besetzt:

Montags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr.
Dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr (Parteiverkehr).

die 3G-Regel. Bringen Sie bitte zu allen Veranstaltungen und den Got

Mit dieser Regelung gibt es keine Besuchsbeschränkungen für die Got

Wichtig ist das Tragen einer FFP2-Maske.

Begegnungen und öffentliche Veranstaltungen sind

Wir, „Film-Team“, Gabi Zimmer und Gertraud Müller, haben uns entschlossen,
die beliebten Filmabende wieder aufleben zu lassen. Aufgrund der horrend

Weitere Filmabende werden vorläufig im März, April und Mai 2022 festgelegt.

Im Lutherboten Februar/März 2022 werden wir die Filmtitel mit Kurzbeschreibung 
veröffentlichen und Sie über die aktuellen – für kirchliche Räume festgelegten – 
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Herzliche Einladung 

Gottesdienste in der Lutherkirche

Juli 2022

03. Juli                  3. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche                 
10 Uhr  Konfirmation mit Abendmahl       Pfr.ìn Wagner

   
10. Juli  4. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche         
10 Uhr  Gottesdienst                         Prädikant Haßler

17. Juli  5. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche
10 Uhr  Gottesdienst                          Prädikant 
                           Prof. Dr. Seubert
 
24. Juli  6. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche
10 Uhr  Gottestdienst                         Pfr. Boronowski
  
31. Juli  7. Sonntag n Trinitatis / Lutherkirche
10 Uhr  Gottesdienst                         Pastor Graap  
    

10.00 Uhr  Gottesdienst  Dr. Schönauer

10.00 Uhr   Offener Gottesdienst  Haßler & Team

Fest steht, es wird zum Teil draußen sein.

(oder 2G) - Kontrolle (je nach Gesetzeslage), für Kostüme, für Verpflegung der Teams ...

LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:

Telefon 0911 / 26 10 14

www.bi-liebscher.de

Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

125 Jahre
GEGR . 1895
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Verstorben sind

„Du bist nicht mehr hier, dein Platz

ist leer, aber Du hast einen festen

Platz in unseren Herzen.“

Hans Dünfelder, 90 Jahre

Giesela Wirth, 93 Jahre

Wilhelm Hamberger, 94 Jahre

Elisabeth Haberecker, 86 Jahre

„Denn er befiehlt seinen Engeln,

Handgeschriebene Post ist in unseren 

Pfarrbüro aus Ihre Post dann Kliniken 
und Heimen, Polizei und Feuerwehr 

P.S.: Ich weiß, dass ich mich mit mei

Mailadresse oder Telefonnummer, dann 

stärkt werden und sei es „nur“ der Glau

sehr bemüht, dieses umzusetzen: Räu

zu guten Werken, so sagt es der Hebrä

wir sie um eine großzügige Unterstüt

der Begegnungsräume. Daher finden 
Sie Überweisungsträger. Helfen Sie uns, 

Ihr Pfarrer Martin Schewe

coronaconform zum Mitarbeitendenempfang ein: am Freitag, denn 3.12.2021
wollen wir uns im Kirchgarten ab 18 Uhr bei Glühwein und Punsch, Wasser und

„Denn er befiehlt seinen Engeln,

Handgeschriebene Post ist in unseren 

Pfarrbüro aus Ihre Post dann Kliniken 
und Heimen, Polizei und Feuerwehr 

P.S.: Ich weiß, dass ich mich mit mei

Mailadresse oder Telefonnummer, dann 

stärkt werden und sei es „nur“ der Glau

sehr bemüht, dieses umzusetzen: Räu

zu guten Werken, so sagt es der Hebrä

wir sie um eine großzügige Unterstüt-
fung und Erhaltung 

der Begegnungsräume. Daher finden 
Sie Überweisungsträger. Helfen Sie uns, 

Ihr Pfarrer Martin Schewe

coronaconform zum Mitarbeitendenempfang ein: am Freitag, denn 3.12.2021
wollen wir uns im Kirchgarten ab 18 Uhr bei Glühwein und Punsch, Wasser und

„Denn er befiehlt seinen Engeln,

Handgeschriebene Post ist in unseren 

Pfarrbüro aus Ihre Post dann Kliniken 
und Heimen, Polizei und Feuerwehr 

P.S.: Ich weiß, dass ich mich mit mei

Mailadresse oder Telefonnummer, dann 

stärkt werden und sei es „nur“ der Glau

sehr bemüht, dieses umzusetzen: Räu

zu guten Werken, so sagt es der Hebrä

wir sie um eine großzügige Unterstüt

der Begegnungsräume. Daher finden 
Sie Überweisungsträger. Helfen Sie uns, 

auch in Zukunft 

Ihr Pfarrer Martin Schewe

coronaconform zum Mitarbeitendenempfang ein: am Freitag, denn 3.12.2021
wollen wir uns im Kirchgarten ab 18 Uhr bei Glühwein und Punsch, Wasser und

Ida Seyfert, 88 Jahre
Ida Zentgraf, 78 Jahre
Adelheid Schmitt, 80 Jahre
Lore Vogel, 95 Jahre

„Denn er befiehlt seinen Engeln,

Handgeschriebene Post ist in unseren 

Pfarrbüro aus Ihre Post dann Kliniken 
und Heimen, Polizei und Feuerwehr 

P.S.: Ich weiß, dass ich mich mit mei

Mailadresse oder Telefonnummer, dann 

stärkt werden und sei es „nur“ der Glau

sehr bemüht, dieses umzusetzen: Räu

zu guten Werken, so sagt es der Hebrä

wir sie um eine großzügige Unterstüt

der Begegnungsräume. Daher finden 
Sie Überweisungsträger. Helfen Sie uns, 

Ihr Pfarrer Martin Schewe

coronaconform zum Mitarbeitendenempfang ein: am Freitag, denn 3.12.2021
wollen wir uns im Kirchgarten ab 18 Uhr bei Glühwein und Punsch, Wasser und

Christus spricht: Ich bin das Licht der 

Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 

wandeln in der Finsternis, sondern wird 

das Licht des Lebens haben.

(Joh. 8,12)

„Denn er befiehlt seinen Engeln,

Handgeschriebene Post ist in unseren 

Pfarrbüro aus Ihre Post dann Kliniken 
und Heimen, Polizei und Feuerwehr 

P.S.: Ich weiß, dass ich mich mit mei

Mailadresse oder Telefonnummer, dann 

stärkt werden und sei es „nur“ der Glau

sehr bemüht, dieses umzusetzen: Räu

zu guten Werken, so sagt es der Hebrä

wir sie um eine großzügige Unterstüt

der Begegnungsräume. Daher finden 
Sie Überweisungsträger. Helfen Sie uns, 

Ihr Pfarrer Martin Schewe

coronaconform zum Mitarbeitendenempfang ein: am Freitag, denn 3.12.2021
wollen wir uns im Kirchgarten ab 18 Uhr bei Glühwein und Punsch, Wasser und

Redaktionsschluss: 17.05.2022
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Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Maßnahmen

Herzliche Einladung

Juni 2022

Dienstag, 07.06. 19.30 Uhr Martinsstammtisch / Kirchgarten Lutherkirche
Mittwoch, 08.06. 14.30 Uhr Senioren-Nachmittag / Gemeindesaal
Mittwoch, 08.06. 19.00 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung / Paul-Gerhardt-Zimmer (Ö)
Mittwoch, 15.06. 16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG
Mittwoch, 22.06. 16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG
Dienstag, 28.06. 19.00 Uhr Frauenkreis 30+, Gemeindesaal
Mittwoch, 29.06.  16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG

Juli 2022

Dienstag, 05.07. 19.00 Uhr Martinsstammtisch / Kirchgarten Lutherkirche
Mittwoch, 06.07. 16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG
Mittwoch, 06.07. 19.00 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung / Paul-Gerhardt-Zimmer (Ö)
Mittwoch, 13.07.  14.30 Uhr Senioren-Nachmittag / Gemeindesaal mit Dia-Vortrag
    H. Blendinger: „Narzissenfest am Altaussee/Steiermark“
Mittwoch, 13.07. 16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG
Mittwoch, 20.07.  16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG
Freitag,    22.07. 17.00 Uhr Frauenkreis 30+ / Jahresabschlussfeier Kirchgarten
Mittwoch, 27.07.  16.00 Uhr Bastelgruppe „Holzwürmer“ / Gemeindehaus, EG

(siehe Seite 3)

www.bestattungsdienst.de

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508

Beratungszentrum Spitalgasse 1

Im Trauerfall – Tag und Nacht

0911 221777
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Gruppen und Kreise laden ein

Offener Jugendtreff
für Kinder von 6 - 14 Jahren
Leitung: NN

Frauenkreis 30+
Kontakt: Gertraud Müller (Telefon 45 48 16)
Sylvia Arendt (Telefon 0176-81484858)

Martinsstammtisch
Kontakt: Günther Zimmer
(Telefon 44 29 25)

Gemeindenachmittag
Ilse Reinl 
(Telefon 27 87 874) neu ab 1.4.2020

Hauskreis (wöchentlich)
Angela Kunzmann

Nerzstraße 22, erreichbar über das Pfarramt

 

Kirchenvorstand
Ort: Nerzstraße 34, Paul-Gerhardt-Zimmer

Posaunenchor
Otto Gittel (Telefon 89 38 524)

Kinder-Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Jugendkeller, Ingolstädter Straße 126/UG
Kontakt: Stefanie Ziegler, Tel.: 0178 / 7823293

Renate Praeg, 86 Jahre

Gerhard Rebuck, 91 Jahre

Eveline Schneider, 79 Jahre

Im Juli

    „Es gibt immer etwas in uns, das nicht mit den Jahren altert.“
   - Jacques Benigne Bossuet

Seite 15Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag

Agape - Gruppe
Kontakt: Christine Gräf
Tel.: 0175-7228390
E-Mail: w.graeff@gmx.de

Bastelgruppe „Holzwürmer“
Mittwochs: 16:00 - 17:30 Uhr
Gemeindehaus, Ingolstädter Str. 126 / EG
Kontakt: Günther Zimmer (Tel.: 44 29 25)
Jürgen Müller (Tel.: 45 48 16)

Renate Mahner, 84 Jahre

Mittwochs 16.00-17.30 

Jürgen Müller (Tel. 45 48 16)

Offener Jugendtreff 
Kontakt: Gertraud Müller (Tel. 45 48 16)

1. Dienstag im Monat

Einmal im Monat können Menschen ein Beisammensein genießen
bei Kaffee und Kuchen, guter Musik und kleinen Impulsen. 

Kommen Sie nach Anmeldung gern vorbei:

Tel.: 0911 - 2787874 oder im Pfarramt: 0911 - 444000.
Ort: vorübergehend Paul-Gerhardt-Zimmer, Nerzstr. 34

Es freuen sich das Leitungsteam: Frau Reinl und Frau Fuchs.

Mittwoch, 08. Juni 2022, 14.30 Uhr 

Neue Termine Seniorennachmittag

Mittwoch, 13. Juli 2022, 14.30 Uhr
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Offener Treff    jeweils Donnerstag ab 17:00 - 19:30 Uhr

Herzliche Einladung zum offenen 
Treff – dieser findet wie gewohnt 
statt. Hanna Bohrer in Ausbildung 
zur Heilerziehungspfleger freut sich 
mit Euch ein, aktives und lebendiges 
Programm zu gestalten. Treffpunkt ist 
der Jugendkeller in der Ingolstädter 
Str. 126 und wir wollen viele schöne 
Sachen mit Euch erleben. Kontakt: 
Hanna Bohrer 015739267356

Offene Kinderbetreuung  Vorankündigung

Wir wollen für alle Kinder am Hasenbuck ein neues Angebot anbieten und wol-
len hier insbesondere alle Kinder im Stadtteil einladen mit uns in der schönen 
Grünanlage Spiele zu spielen, Neues zu wagen, Impulse von Gott zu bekom-
men und vieles mehr…. Voranmeldung und bei Interesse der Mitarbeit Kontakt 
Markus Bohrer 0172 270 5307

Radtour zur Altmühl mit Kanutour  Vorankündigung

Am Freitagnachmittag starten wir mit dem Fahrrad Richtung Altmühltal. Wir 
werden ein Begleitfahrzeug organisieren, so dass wir auf alle Eventualitäten 
Rücksicht nehmen können. Nach einer Camping-Übernachtung starten wir mit 
dem Kanu und erleben den ganzen Samstag die Altmühl. Es bleibt viel Zeit für 
Sonne, Spiel und Spaß. Am Sonntag werden wir uns nach einem Gottesdienst 
mit dem Fahrrad auf den Weg zurück nach Nürnberg machen, wo wir dann 
am Nachmittag wieder ankommen. Termin ist offen – Voranmeldung oder wer 
mitarbeiten möchte, kann sich bei Hanna Bohrer 0157 39267356 melden.



Seite 19Angebot für Junge Erwachsene

Die Evangelische Jugend Nürnberg (EJN) bietet für „junge Erwachsene“ 

in den Sommerferien 2022 die folgende Freizeit an:

 

 
 



Seite 20 Spenden und Posaunentreffen

Infos und 
Programm hier:

www.lpt2022.bayern
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Menschen an Ihrer Seite.

Die Rummelsberger

rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe

Gemeinsam statt einsam im Nürnberger Süden.

Ambulante Angebote für Seniorinnen und Senioren

SIGENA Gibitzenhof

Gemeinschaftsprojekt der Rummelsberger Diakonie 

und der wbg Nürnberg für Jung und Alt in Nürnberg 

Gibitzenhof.

• Beratung zum Leben, 

Wohnen und Pflege im Stadtteil

• Anlaufstelle bei großen und 

kleinen Nöten im Alltag

• nachbarschaftliche Hilfe

• Pflegeberatung

• Treffpunkt für Menschen im Quartier

Speyererstraße 2a I 90443 Nürnberg

Telefon 09 11 39 36 34 272

sigena-gibitzenhof@rummelsberger.net

gefördert durch:

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 

Diakoniestation Lichtenhof

Die Mitarbeitenden der Diakoniestation Licht-

enhof unterstützen Sie dabei, so lange wie 

möglich ein selbstständiges Leben in Ihrer 

eigenen Wohnung oder im eigenen Haus zu 

führen.

• Pflegeberatung

• Betreuungsangebote

• Pflegeleistungen und vieles mehr

Herwigstraße 6 | 90459 Nürnberg

Telefon 0911 39 3634-250

diakoniestation-lichtenhof@rummelsberger.net
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Hans Blendinger,
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13.07.2022

Vertretung Pfarrerin Rinka, St. Peter

Tel.: 0911 - 377 2114Pfarramt St. Peter

Vertreterin
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pfarramt.lutherkirche.n@elkb.de

Ingolstädter Straße 61 . 90461 Nürnberg

Telefon 0911 / 53 26 47 . info@muellerprint.de

Druckerei
   Müller
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Design & Print

www.muellerprint.de
Ingolstädter Straße 61 . 90461 Nürnberg

Telefon 0911 / 53 26 47 . info@muellerprint.de
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   Müller

Design & Print


